
Horizont 1

Horiz
ont 2

ZeitH1: Manager schauen, dass wir im hier und jetzt versorgt bleiben.
H2: Brückenbauer finden neue innovative Wege 
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Horizont 3

H3: Visionäre leben experimentieren mit neuen regenerativen Paradigmen

Welt im 
Umbruch

regenerative 
Welt

Welt der multiplen
Krisen



Neues
ganhzeitliches

Weltbild 
Wir nehmen uns als

Teil des Netz des
Lebens war und heilen
unsere Beziehung zur

Natur und uns selbst ...

meine Vision einer
regenerative Zukunft

regenerative
Wirtschaft &
Gesellschaft

... wodurch wir neue
Strukturen,

Institutionen und
Prozesse schaffen ...

Stärkung von
gesunden
Systemen 

... die dem Leben in
aller Form zuträglich

sind



Warum tut ihr was ihr tut?

Warum ist das Problem wichtig?

Was passiert, wenn das Problem weiterhin besteht?

Warum sollte es andere, nicht Betroffene interessieren?

Warum gibt es das Problem?

Welches System verursacht das Problem?

Welche symptomatischen Lösungen gibt es?

Wir wirken diese auf fundamentale Lösungen?

Problem Baum

Inspiriert vom Problembaum von AshokaCC-BY-SA Ingeborg Patsch



Regenerative Orientierung von
Organisationen belastet die Gründer
finanziell und mental

Inge Patsch

80 % der Innovationsprojekte in

großen Organisationen scheitern nicht

an fehlenden Lösungen, sondern an

Überlastung und Widerständen.

(Harvard Business Review)
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Warum tut ihr was ihr tut?

Warum ist das Problem wichtig?

Was passiert, wenn das Problem weiterhin besteht?

Warum sollte es andere, nicht Betroffene interessieren?

Warum gibt es das Problem?

Welches System verursacht das Problem?

Welche symptomatischen Lösungen gibt es?

Wir wirken diese auf fundamentale Lösungen?

Problem Baum
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Wirkungsorientierte Gründer erleben

statistisch gesehen öfter Stress oder

Burnout, was auch die Gründungen

beeinflusst (Burnout vor Gründung)

Inge Patsch

Dringend benötigte Lösungen für

soziale und ökologische

Herausforderungen kommen nicht in

die Welt.

Inge Patsch

Die Multiplen Krisen von planetaren Belastungsgrenzen zu

steigenden mentalen Gesundheitskrisen werden sich verstärken.

Komplexe Zukunftsszenarien zeigen durch die Bank einen

Abwärtstrend in Lebensqualität in allen Bereichen. Jeder ist

betroffen

Inge Patsch

Das aktuelle Wirtschaftssystem hat zwei zentrale Hebel: einerseits gibt es
Mechanismen, die schädliches Verhalten belohnen (z.B. Kilometergelder bei Dienstreisen,
Externalisierung von Kosten, klimaschädliche Förderungen). Andererseits gibt es
weitläufig noch Paradigmen die viele Akteure (z.B. Kunden) zu einem nicht förderlichen
Verhalten bringen (z.B. Biobauer mit Cleverprodukten im Kühlschrank).
Beratungsangebote hinterfragen solche strukturellen Probleme weder noch zeigen sie
Wege auf dies zu ändern und verpassen es damit Akteure zu ermächtigen zu
Systemgestaltern zu werden. 

Inge Patsch

Primär das Wirtschaftssystem. Darin
wiederum verschiedene Sub-systeme:
Geldsystem, Fördersystem,
Wirtschaftsbildung und

ESG und andere Nachhaltigkeitsinintiativen
zeigen auf, dass es Probleme gibt und
wollen transparenz schaffen. Solange sich
das Paradigma (Wirtschaftswachstum vs.
Care-Wirtschaft) und die Anreizsysteme
nicht ändern wird Transparenz alleine
nichts ändern. 

Inge Patsch



1 - klare Vision

Mit einer klaren und poisitiven
Vision eurem Handel eine

Richtung geben und inspirieren

2 - Umsetzungsstrategie
An welchem Hebelpunkt setzen
wir an? Welche Hebel lassen wir

Netzwerkpartnern?

3 - Finanzierungsstrategie 
Wie können wir die Organisation
stabil finanzieren, ohne die
Mission zu verwässern?

Mehr Wirkung
Wir erreichen mehr Menschen mit
unserer Botschaft und bringen
echten Wandel in die Gesellschaft.

Strategiecamp für Changemaker
‌

Deine Vision mit neuer Leichtigkeit und größerer Wirkung in die Welt
bringen.

Förderliche Gedankenmuster entwickeln
Welche Vorstellungen haben uns bisher gestärkt? Welche haben uns geschwächt? Und wie können wir

hinderliche Gedankenmuster auflösen, um unsere Mission voll erblühen zu lassen?


